
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  
 
über die am 05.05.2015 um 20:00 Uhr im Spielhus in Riefensberg stattgefundene 3. Sitzung 
der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Walter Maurer, Bruno Willi, Herbert Fink, Karoline Willi, Klaus Demarki, 
Anton Hartmann, Robert Fink, Mathias Dorn, Anton Bereuter,  
Alexandra Fink, Bertram Schedler, Wilhelm Metzler, Gernot Bereuter, 
EM Christof Sutterlüty, EM Hans Peter Dorn 

 
Entschuldigt: Richard Bilgeri   
 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung der Niederschrift vom 07.04.2015  

III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

IV. Beratung und Beschlussfassung über  

1. Auftragsvergabe Baumeisterarbeiten MZG Rampe Adeg 

2. Auftragsvergabe Brunnen Dorfplatz 

3. Verkauf GSt. Nr.: 1061/3 (Esch) Jessica Purin  

4. Kanalgebühren für Holzschuppen (generelle Regelung) 

5. Nachträglicher Beschluss Rechnungsprüfer Schulerhalterverband, Standesamtsver-
band 

6. Gehalt Bürgermeister 

V. Berichte  

VI. Allfälliges 

 
I.  Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
GemeindevertreterInnen und die Zuhörer sowie Arch. DI Walter Felder als Auskunftsperson 
zu den Punkten IV./1. und 2., stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die Entschuldigungen 
bekannt. Mit der Tagesordnung wurden die Niederschrift der letzten Sitzung vom 07.04.2015 
und die schriftlichen Berichte übersandt.   
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II. Genehmigung der Niederschrift vom 07.04.2015 

Die Niederschrift vom 07.04.2015 wird auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig genehmigt. 
 
III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

Entfällt. 
 
IV. Beratung und Beschlussfassung über 

1. Auftragsvergabe Baumeisterarbeiten Mehrzweckgebäude, Rampe Adeg 
Der Anlieferungsbereich beim ADEG-Geschäft wird neu errichtet. Hierzu wurden zwei  
Angebote für die Baumeisterarbeiten eingeholt, eines ist eingegangen.  
DI Walter Felder merkt an, dass das Angebot im Rahmen der Kostenschätzung liegt. Mit 
einem Angebot ist ein Vergleich zwar schwierig, aber auf Grund des Zeitdrucks ist eine    
neuerliche Angebotseinholung schwer möglich, da die entsprechenden Arbeiten im Zuge der 
derzeitigen Bauarbeiten durchgeführt werden sollen. Bei zukünftigen Bauvorhaben soll auf 
eine frühzeitige Ausschreibung geachtet werden.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden werden die Baumeisterarbeiten einstimmig an die Firma  
Oberhauser & Schedler zum Preis von € 19.076,58 vergeben.  
 
Die noch ausstehenden Arbeiten (Schlosserarbeiten) an der Rampe sind bereits ausge-
schrieben und werden auf Grund der Dringlichkeit im Gemeindevorstand vergeben. Diese 
Vorgangsweise wird von der Gemeindevertretung genehmigt.  
 
 
2. Auftragsvergabe Brunnen Dorfplatz 
Bei der Sitzung vom 07.04.2015 konnte keine Einigung bezüglich des Materials für den 
Brunnen erzielt werden. Arch. DI Walter Felder stellt daher nochmals verschiedene Material-
varianten und die Kosten vor.  
 
Corten-Stahl €    5.460,00 
Messing €  16.120,00 
Beton eingefärbt €    6.246,65 
Granit Nero Assoluto €  21.234,00 
Schwarzacher Sandstein €  24.204,00 
Comblanchien* mit Sitzteil 496/80/63 €  16.823,36 
Comblanchien* ohne Sitzteil 408/80/63 cm  €  12.645,56 
* Material wie Friedhofsmauer  
 
Nach eingehender Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag auf Erstellung des Brunnens 
in der Variante „Comblanchien mit Sitzteil“ zum Preis von € 16.823,36, Ausführung von der 
Firma Steinmetz Baldauf. Dem Antrag wird mit 14:1 Stimmen stattgegeben.   
 
 
3. Verkauf GSt. Nr.: 1061/3 (Esch) Jessica Purin  
Jessica Purin möchte die Bauparzelle Gst. Nr. 1061/3 (633 m²) in der Parzelle Esch zur Er-
richtung eines Einfamilienhauses erwerben.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Verkauf des betreffenden Baugrundstückes an Jessica 
Purin zu den üblichen Bedingungen. Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben.  
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4. Kanalgebühren für Holzschuppen (generelle Regelung) 
Durch den Umbau eines Objektes in Riefensberg zum Mehrfamilienhaus hat sich die Ge-
schoßfläche vergrößert, weshalb der Kanalergänzungsbeitrag vorgeschrieben wurde. Im 
Zuge der Durchführung einer Schlussüberprüfung stellte der Sachverständige fest, dass 
auch ein Holzschuppen, der schon vor dem Umbau errichtet wurde, bei der Berechnung mit-
einbezogen werden müsste. 
 
Der Gemeindevorstand vertritt die Meinung, dass für derartige Bauen (Holzschuppen) keine 
Kanalanschlussgebühren vorgeschrieben werden sollen, sofern keine anderweitige Nutzung 
vorliegt. Sollte eine andere Verwendung eintreten, ist ein entsprechender Bauantrag bzw. 
Bauanzeige an die Gemeinde zu stellen.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, für Anbauten zur Lagerung von Holz keine Kanalan-
schlussgebühren vorzuschreiben. Eine Änderung des Verwendungszweckes ist mittels Bau-
anzeige/Bauantrag der Gemeinde zu melden. Dieser Antrag wird einstimmig genehmigt.  
 
 
5. Nachträglicher Beschluss Rechnungsprüfer Schulerhalterverband, Standesamts-
verband 
Bei der Sitzung vom 07.04.2015 wurden versehentlich keine Rechnungsprüfer für den 
Schulerhalterverband Mittelschule Hittisau und den Standesamtsverband Hittisau bestellt.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird Anton Hartmann einstimmig für diese beiden Funktionen 
bestellt.  
 
6. Gehalt Bürgermeister 
Bgm. Ulrich Schmelzenbach übergibt den Vorsitz an Vizebgm. Walter Maurer und verlässt 
den Sitzungsraum.  
Die Bezüge der Bürgermeister werden prozentual am Gehalt eines Landesrates bemessen. 
Peter Jäger vom Gemeindeverband schlägt einen Prozentsatz von 27,6 Prozent vor (Durch-
schnitt von Gemeinden mit bis zu 1.000 Einwohnern).  
Der Vorschlag des Vorstandes lautet auf 26 Prozent, da Ulrich Schmelzenbach das Bürger-
meisteramt neu übernommen hat. Dies entspricht einem Betrag von € 3.666,70 brutto bei 
einem Landesrats-Gehalt von € 14.102,70 brutto. Laut Peter Jäger vom Gemeindeverband 
ist eine Vorrückung nach 2 Jahren um 1,5 % üblich.   
 
Der Vorsitzende Vizebgm. Walter Maurer stellt den Antrag auf Festlegung des Bürger-
meister-Gehaltes auf 26 v.H. des Landesrat-Bezuges und auf eine Vorrückung von 1,5 % ab 
dem 1. Jänner 2017 und dann alle 2 Jahre. Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben.  
 
Der Vizebürgermeister übergibt den Vorsitz wieder an Bgm. Ulrich Schmelzenbach.  
 
 
V. Berichte 

Der Vorsitzende berichtet über 
 
• die Generalversammlung des Sozialsprengels Vorderwald am 22.4.15 in Krumbach. 
• die Generalversammlung des Gemeindeverbandes Gemeindeblatt Bezirk Bregenz.  
• die Sanierung der Elmauenbrücke. Der Güterweg wird voraussichtlich in diesem Zuge 

ebenfalls saniert und mit Fräsmaterial befestigt.   
• die Sanierung der Hasenbrücke in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Sulzberg. Auch 

hier wird die Sanierung der Straße ins Auge gefasst.   
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• die Sanierung des Mehrzweckgebäudes: Hierfür wurden der Gemeinde vom Land  
Bedarfszuweisungen in Höhe von € 54.761,00 bewilligt. 

• die Bauanzeige von Heidrun Turnher zur Errichtung eines Geräteschuppens.  
• die Zusammenkunft mit den Grundstückseigentümern der Ferienhausanlage Hochlitten 

am 2. Mai bezüglich der Zufahrt. Eine vorläufige Einigung zwischen den Betroffenen 
konnte erzielt werden.  

• das Bauvorhaben von Barbara Kranzelbinder zur Errichtung eines Schweinestalls.  
• die Teilnahme des Bürgermeisters an der Vorarlberg-Atlas-Schulung der Raumplanung    

in Feldkirch sowie an der Katastrophenschutz-Schulung bei der RFL in Feldkirch.   
• die Besichtigung des Gebäudes Dorf 191 (ehem. Wilfried Berkmann) mit dem Gemeinde-

vorstand bezüglich der zukünftigen Nutzung.   
• die Situation bezüglich Erweiterung Kinderspielplatz im Bereich Schule/Kindergarten:  

Die Volksschule und der Kindergarten wünschen sich nach wie vor mehr Möglichkeiten 
bezüglich Spielplatz. Vom Vorsitzenden wurden Gespräche mit den Beteiligten geführt. 
Neben dem Dorfhus ergibt sich eine Grünfläche, die von der Schule und vom Kinder-
garten als Spielfläche genützt werden könnte. 

• die Erstellung eines geologischen Gegen-Gutachtens bezüglich der Gschliefstraße.  
Dieses soll prüfen, ob eine Neutrassierung überhaupt notwendig ist oder die Straße auf 
der alten Trasse geführt werden kann.  

• die Vergabe der „Gartengestaltungs-Arbeiten im Dorfzentrum“, welche im Vorstand er-
folgte. Den Zuschlag erhielt die Firma  Cubus Gartenbau in Immenstadt zum Preis von  
€ 10.864,17 (netto).  

• die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereines am 27. März. Siglinde 
Metzler wurde zur neuen Obfrau gewählt.    

• die Jahreshauptversammlung des Tennisclubs am 10. April   
• die Kreisübung der Feuerwehr am 10. April bei der Firma Bau-Holzbau Berkmann.  
• die Jahreshauptversammlung des Schivereins am 18. April.   
 
 
VI. Allfälliges 

• GV Karoline Willi berichtet über die Sitzung der energieregion vorderwald am 30. April:  
� Projekt „Gut genug“: hat sich österreichweit zum viel beachteten Vorzeigeprojekt  

entwickelt, Abschlussveranstaltung am 22. Mai in Krumbach  
� Energiemeisterschaft: Abschluss am 29. Juni in Doren oder Lingenau  
� Ideenwettbewerb: läuft noch bis Ende Mai, sehr interessante Ideen  
� Fotomarathon am 6./7. Juni: Samstag, 9.00 Uhr Startnummernausgabe und Be-

kanntgabe der 6 Themen, 24 h Zeit zum Fotografieren, Sonntag, 8.00 bis 9.00 Uhr 
Abgabe der Bilder, anschl. Bewertung, 11.00 Uhr Siegerehrung. Genauere Infos  
werden demnächst veröffentlicht.  

� Zukunft der energieregion vorderwald: bis Ende 2015 ist das Projekt gesichert und  
finanziert, neue Förderrahmenbedingungen für Klima- und Energiemodellregionen  
ab 2016. Über die Zukunft der energieregion vorderwald wird bis Anfang Sommer  
in Workshops mit den Energieteam-Mitgliedern und Bürgermeistern beraten. Die 
energieregion Vorderwald ist eines der Vorzeigemodellregionen österreichweit. Auch 
finden verschiedene Projekte (z. B. PV-Aktion, Solaranlagen-Check) landesweit und 
bundesweit Nachahmer.  

• Mitglieder des Prüfungs- und des Bauausschusses erkundigen sich nach dem Ablauf-
modus dieser Gremien.   

• GV Wilhelm Metzler informiert über das Gartenbeet-Projekt des Obst- und Gartenbau-
vereines in Zusammenarbeit mit der Volksschule.   
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• GV Alexandra Fink fragt bezüglich des Splits für den Friedhof an, ob ein Import aus 
Frankreich sinnvoll ist. Laut Vorsitzendem wird nach Alternativen gesucht.   

• GV Bruno Willi hat eine Doodle-Umfrage bezüglich der Schulungen für Gemeindemanda-
tare eingerichtet. Wer an den Seminaren teilnehmen möchte, soll sich bis Freitag in die 
Umfrage eintragen. Karoline Willi leitet diese Anmeldungen weiter.  

 
Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
 
Angeschlagen am:  22.05.2015   
Abgenommen am:   
 
 
 
 
 


